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Konzern-Halbjahresbericht für das 1. Halbjahr
2012 der F.A.M.E. AG

gemäß §§ 37 x, y WpHG

Geschäftsentwicklung im 1. Halbjahr 2012
Die F.A.M.E. AG hat Ihre Vorbereitungen zum Bau eines Solarparks auf einer 9ha großen
Grundstücksfläche mit einer Leistung von 2,3 Mwp abgeschlossen und die Baumaßnahmen
des Parks begonnen. Die zu bebauende Fläche ist als Konversationsfläche für die Bebauung
von Solaranlagen nach EEG anerkannt. Hierfür wurde mittlerweile ein Bankkredit in Höhe
von 1,8 Mio. EUR gewährt. Zusammen mit Eigenmitteln wurden technische Anlagen und
Maschinen im Umfang von 3,8 Mio. EUR erworben Standort des neuen Solarparks wird eine
ehemalige Militärgelände, nordöstlich von Emden sein.
Die F.A.M.E. AG stellt über ihre Tochtergesellschaft F.A.M.E. Investitions- und Beteiligungs
GmbH finanzielle und materielle Grundlagen zur Realisierung des Projekts zur Verfügung.
Zur Errichtung und zum Betrieb der Anlage wurden örtlich ansässige Unternehmen
beauftragt, die Koordination der Baumaßnahme obliegt einem erfahrenen Unternehmen, das
kürzlich einen 3,3 Mwp-Park in Ostfriesland gebaut hat.
Die Anlage wird ab September 2012 Strom einspeisen und dann einen positiven Effekt auf
die Finanz- Vermögens und Ertragslage der Gesellschaft bewirken.

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft*

Unverändert war die Ertragslage der Gesellschaft vom Aufwand zum Erhalt der Gesellschaft
geprägt, da sich aus dem im Aufbau befindlichen operativen Geschäft noch keine Umsätze
ergeben haben. Der Zinsen und ähnliche Erträge betrugen 366,61 € (Vj. 1.603,94 €) Die
sonstigen betrieblichen Aufwendungen beliefen sich auf 121.525,89 € (Vj. 61.618,01) und
beinhalteten im Wesentlichen Rechts- und Beratungskosten. Insgesamt erwirtschaftete die
F.A.M.E. AG auf Konzernebene ein Ergebnis von -152.748,78 € (Vj. -85.455,99 €). Trotz
dieses Verlustes war die Zahlungsfähigkeit der Gesellschaft sichergestellt. Aufgrund der
Investitionen in das operative Geschäft sanken die liquiden Mittel zwar auf 9.790,21 € (Vj.
279.750,67 €), allerdings verfügte die Gesellschaft darüber hinaus über offene
Kontokorrentlinien. Das Eigenkapital beträgt 751.056,06 € (Vj. 605.614,99 €). Das
Grundkapital beläuft sich auf 2.204.144,74 €. Das Fremdkapital in Höhe von insgesamt
2.222.790,48 € besteht insbesondere aus den neu aufgenommenen Finanzverbindlichkeiten
sowie sonstigen Verbindlichkeiten. Insgesamt betrug die Bilanzsumme 3.426.156,89 € (Vj.
668.079,87 €).

* Vorjahreszahlen beziehen sich auf Einzelabschluss der F.A.M.E AG
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Wesentliche Kennzahlen zum 30.06.2012

Kennzahl
30.06.2012

(in €)
30.06.2011*

(in €)

Umsatzerlöse 0,00 0,00
Sonstige betriebliche Aufwendungen. 121.525,89 61.681,01
Sonstige Zinsen und ähnl. Erträge 366,61 1.603,94
Ergebnis der gewöhnl. Geschäftstätigkeit -152.748,78 -85.455,99
Periodenfehlbetrag -152.748,78 -85.455,99
Liquide Mittel 9.790,21 279.750,67
Eigenkapital 751.056,06 605.614,99
Rückstellungen 87.720,50 49.925,38
Bilanzsumme 3.426.156,89 668.079,87
* Vorjahreszahlen beziehen sich auf Einzelabschluss der F.A.M.E AG

Weitere Geschäftsentwicklung
Die Finanzierungsverhandlungen konnten im Juni abgeschlossen werden. Die Solarpanele
werden nun bereits montiert. Im September erfolgt die Einspeisung, womit dann auch die
ersten Erträge fließen. Zur Finanzierung der weiteren Geschäftsaktivitäten verfügt die
Gesellschaft über hinreichende offene Kontokorrentlinien. Darüber hinaus ist beabsichtigt,
weitere Projekte mittels Kapitalmaßnahmen zu finanzieren.

Versicherung der gesetzlichen Vertreter gemäß § 37y i.V.m. § 37w Abs. 2 Nr. 3 WpHG

Nach bestem Wissen versichere ich, dass der Zwischenabschluss ein den tatsächlichen
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des
Unternehmens vermittelt, der Zwischenlagebericht den Geschäftsverlauf einschließlich des
Geschäftsergebnisses und der Lage des Unternehmens so darstellt, dass ein den
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird und dass die wesentlichen
Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Unternehmen im verbleibenden
Geschäftsjahr beschrieben sind.

Berlin, im August 2012

F.A.M.E. AG
Der Vorstand


